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 * Lehrveranstaltung synchron an anderen Lernorten 

     Zuhause, Bus & Bahn, weitere Standorte der Hochschule 

 * Lerntempo durch Aufzeichnung individualisierbar 

 * kein Fernstudium: live in Präsenz = Gruppengefühl 

 * Präsentation des Lehrenden durch Desk-Sharing und Web-Cam ergänzen  

 * Diskussionen sind über die „Präsenzgruppe“ hinaus  mit allen  

    VC-Teilnehmern (standortübergreifend) möglich  

Literatur: Ergebnisdetails erster Studien und Informationen zur Durchführung können gerne bei der Hochschule nachgefragt werden. 

Bild: ww.testimoniesofhope.com/wp-content/uploads/2013/12/to-do-list.png 
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Studierenden-Umfrage 
Seamless Learning 
 

*Umfrage zu Seamless-Learning [Studienanfänger]  

 motivieren, motivieren, …. 

Schulungen Studierende Schulungen Dozierende 

Vorstellung versch. Szenarien 

Das Projekt ist ein Element einer Fachbereichsinitiative  – Seamless Learning 
                                          Teilprojekt: Share & compare 
teilnehmen & teilhaben 
Virtuelle Klassenzimmer (VC) werden schon lange als Element der Lehre im Fachbereich 
Gesundheit & Soziales der Hochschule Fresenius eingesetzt. Seit dem Sommersemester 2015 
konnten die Einsatzmöglichkeiten des VC im Sinne eines Live E-Learning erweitert werden.  
 
 

gemeinsam über Aufzeichnungen verfügen  
Bei einer projektbegleitenden Umfrage zum Thema 
„Seamless Learning“ plädierte eine Mehrheit der  
Studierenden für eine Aufzeichnung aller Präsenz- 
Vorlesungen.  
Begründungen der berufsbegleitend Studierenden: 
Mitschriften kontrollieren und eigenes Lerntempo  
bestimmen (häufigste Nennungen). 
Maßnahme: Die Studiendekane empfehlen Aufzeichnungen, 
aber die letztendliche Entscheidung liegt bei den Lehrenden. 
 

gemeinsam - auch standortübergreifend - in einer Vorlesung sitzen  
Ein zusätzlicher Mehrwert beim Einsatz des VC ergab sich für die standortübergreifende Lehre: 
Die Kombination der gleichzeitigen (synchronen)  
Teilnahme in Präsenz und im VC.   
Erfahrungsbeispiel: Eine Vorlesung im Studiengang  
Angewandte Therapiewissenschaften wird in  
Präsenz in Idstein gehalten und Studierende am  
Standort Köln können via VC teilnehmen – in der  
Hochschule oder zu Hause.  
 

 Neues Rollenbild für Lehrende ("Teletutoren" lt. R. Keller, 2009) 
  

Rückmeldungen und Aufgaben im Projekt: 
Live E-Learning  ist für Lehrende mit Erfahrung in Präsenz 

zunächst ungewohnt –  wird aber als Zwischenstufe zu reiner 
virtueller Lehre gesehen und positiv bewertet. 

 

Auswertung der Feedbacks/ Erfahrungen der Dozierenden und 
Entwicklung von Handreichungen sowie Abbau von Barrieren.  

 

VC als Live E-Learning 
Organisation 
 

* Präsentationen des VC über Beamer im 
Hörsaal (Präsenz-Situation) 

* Teilnahme via Headset und PC an anderen 
Orten (anywhere) 

Optionen  
 

* VC ortsunabhängig aber zeitgleich 
abrufbar (Online-Situation) 

* VC als Aufzeichnung asynchron für das 
Selbststudium verfügbar 

* Mündliche Präsentationsprüfungen 
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